
Per Lecha Patriot.

Attentat«», Deccmbcr RkV,

Unsere Auswahl für
Für Präsident:

Maj. Gm. Wittficld Scott.
verweisen aus die Anzeige in einer an-

dern Spalte, betitelt: Agenten werden verlangt, elc.

heuleden BcrichtdeS Sekretärsdes
Innern im Auszuge. Der Bericht des Schatzsckre
tärs war am Samstag aus gewissen Ursachen dem
Congreß noch nicht eingehändigt. Derselbe ist je
doch bereit und soll ein sehr fähiges Dokument fein?-
wie man es auch nicht anders von Hrn. Corwin er
warten kann.

Nächste Woche keine Zeitnng.

Die Zeitungshcrausgeber dieser Stadt sind einem
mehrjährigen guten und löblichen Gebrauch zufolge
übereingekommen, nächste Woche keine Zeitung her-
auszugeben. Bekanntlich fallen die Chnsttage die-ses Jahr auf Mittwoch und Donnerstag, gerade die
Tage, an welchen die Zeitung gedruckt und von den
Postreitern herumgetragen wird. Um nun den Druck'
ern und Postreitern das große Aergerniß, an diesen
großen Feiertagen arbeiten zu müßen, zu ersparen,
und auch ihnen gleich andern vernünftigen Menschen
Gelegenheit zu geben, die fröhliche Weihnachtszeit
»ach Herzenslust und gewissenhaft zu verbringen,
hat man diese AbHülse ersonnen.?Die nächste Zei
tung wird, wenn kein unvorhergesehenes Ereigniß
ein Strich durch unsere Rechnung macht, ihre Er
scheinung am 2lcn Januar >B5l machen.

UebrigenS wünscht der "Patiiol" seinen Lesern
fröhliche Feiertage und ein glückseliges Neujahr, so-
wie alles Wohl für ewige Zeiten.

Die Gesetzgebung von Pennsylvanien

tritt am 7kti> Januar zusammen. Der Stand der
Parteien ist im Senat 17 Whigs und 16 Lokos, im
Hause 4l Whigs und 58 Lokos. An die Stelle des
Hrn. Stiirgeon ist ein neuer Ver. Slaalen Senator
zu wählen und es ist schon eine große Menge von
Kandidalen durch ihre Freunde zu dieser Stelle in
Voischlag gebracht.

Falsche Ts Noten aus die LaiicastcrEaunty-N.rnk,
fangen sich auch in unserer Gegend ,zu zeigen an;
man sei deswegen auf seiner Hut. Gestern wurdeuns eine solche angeboten, deren Vignette eine An
zahl Schnitter dar>lellte, und deren rechtes Eck, ent.
haltend die Zahl 5 und eins der Seitenbilder, abge-
rißen war. Auch hören wir, daß in einem der hiesi-
gen Slohre ebenfalls Noten dieser Art angeboten
worden sind.?(Kutziauner Geist der Zeit.)

Northampton Caunty.

AcA'Der magnetische Telegraph ist von Bethle-
hem nach Freemansburg ausgedehnt ivorven. Die
Bürger des Stäbchens Freemansburg haben hin-
länglich dazu beigetragen um ihn dahin zu bringe».

Selbstmord? Am letzte» Samstag machte Hr.
Benjamin Weaver, von Niedei saucon, seinem
Lebe» dadurch ci» Ende, daß er sich in der Scheuer
seines Vaters erhing. Derselbe war etwa2sJahre
alt, und man hat me etwas an ihm vermuthet daß
er geisteskrank gcwtsen sein möchte.

ScheriffÄ-Berkäufe. ?Der Schcriff von Nor-
thampion Caunty bietet zum Velkauf aus : Don
nerstags den 26sten December (2ter Chiistag), um
2 Uhr Nachmittags, an, Gasthaus von lohnßan-
dolph, in Ober Mount Bethel, ein Stuck Land von
14 Acker, gelegen im besagten Taunschip. mit Wohn-
haus, Karimaschincrie, Framschcucr, etc. ?das Ei
genthuin von John Keller.

Samstags den 4ten Januar, um 2 Uhr Nachmit
tagS, am Haufe von George Siocker, in Nieder Mouni
Bethel! Ein Stuck Lanv von 74 Acker, mit Wohn-
haus, Främschcucr, etc.?das Eigenthum vo» Mi
chael Heft.

Demokratie in Lüd-Earoliua.

Eüd'Crrolina ist bekanntlich berühmt für feine
Nullisikanonspläne in vergangener unv für feine
Disunivnpläne j» jetziger Zeit, sowohl als für seine
?unerschütterliche Demokratie' denn dort ist de»
Ort, wo die Whigs auf keinen grüne» Zweig kom-
men können. Unv hört was sur eine Constitution
dort regiert:?Niemand ist fürten Congreß oder die
Gesetzgebung wahlbar, außer er besitzt entweder ein
Freivermögen unv lO Neger oder anderes liegendes
Eigenthum! Um für den Slaalsfenal wahlvar zu
sein, ist ein noch größeres Vermögen erforde,lich, ?

Gouvernör, Slaasslekrelär, etc., werden von der Ge
setzgebung gewählt, und ein Gouvcrnör daif nicht
weniger a>S 7,500 Thaler fchultsrci eigne», sonst
ist er nicht wählbar! Jeder Siimingeber muß 50
Acker Land oder eine Siadilotie eignen oder drei
Schilling Sterling Tax bezahle». 4)ie ganze Re-
gierungsgewalt befindet somit in Hände» ver Land
aristokratie - und der arme Mann kann hier sehen,
was ihn der leere Paitciname ?Demokraui" nutzt!

Die rechte Antwort für die NnllifricrS.
Kürzlich faßte die reizbare Gesetzgebung von Süd.

carolina den Beschluß, durch ihren Gouvernor den
Präsidenten um die Gründe fragen zu lassen, welche
ihn bestimmen, das Fort von Charleston mit Trup-
pen zu besetzen. Gouv. Seabrook entledigte sich die.
ses Auftrags und hat jetzt von Hrn. FiUniore, ver.
mittelst des Staatssekretärs Wevster, eine Antwort
erhalten. Der Präsident benachrichtigt dann Süd
carolina, daß er gesetzlicher Oberbefehlshaber der
Marine und Armee der Ver. Et. sei unv nicht be-
merke, daß ihn Individuen oder Siaalsbehöiden über
die Art und Weise der Erfüllung dieser seiner Pflicht

Rechenschaft zu ziehen ei» Recht hätten,

Neuhanipshire. ?Unter der allen Constitution
von New Hampshire mußte sich jeder, der ein Staats-
amt bekleiden wollte, zur protestantischen Religion
bekennen. Die Convention, welche diese Constitu.
lion zu rtvidiren hatte, strich diese Verordnung, eben
so die frühere Besitzthums Qualifikation für Aemter.
Die Gesetzgebung soll sich in Zukunft blos alle 2

Jahre einmal versammeln.
WlA'Jm lausenden Jahre wurden von Boston

4.853 Tonnen Eis verschifft.

Die Bltndes-Negierung.
Vom tsongrrsi.

In den Verhandlungen dieses KörpeS während
der letzten Woche finden wir wenig »ras der Mühe,
lehnt zu berichikn, und es scheint die Absicht der
Mitglieder zu sein, vor den Feiertagen nichts Wicd<
iiges vorzunehmen. Eine staike Neigung scheint den
Congreß zu beherrschen, die Verbindung mit dem
stillen Meere zu erleichtern und dadurch die Schätze!
Californiens näher zu bringen. Jedenfalls werden
große Verwiiligungen gemacht werden für eine Ei
senbahn nach Calisornien und andere ähnliche Ver-
besserungen im Süden. Ein Antrag ist bereits ge
macht worden, drei verschiedenen Eisenbahn>Gesell>
schastc» im westlichen Pennsylvanien !j,OOO 000 Ackert
Land zu schenken, wollen aber hoffen daß dies nicht
geschehen wiid. weil Onkel Säm bessern Nutzen aus
seinem Lande ziehen sollte.

Bericht deS Sekretärs des Innern.

Die Pflichte», »reiche daS Gesetz der Abtheilung
des Innern übertragen hat, sind von der mannig !
faltigsten sund »richtigsten Art: Wie der Name der
Abtheilung andeutet, beziehen sie sich auf den größ-
ten Theil der Interessen des Landes, welche inländi
scher Natur sind. ?Dieser Abtheilung ist die allge-
meine Beaufsichtigung und Leitung aller Angelegen-
heiten anvertraut, welche die Staats Ländcreien. In-
dianer Angelegenheiten, Pensionen, Patente, öffent-
liche Bauten, den CensuS. die Stras-Anstalten und
AuSgahen der Justiz betriffen. ?Der Bericht giebt

folgenden,
Noborschlag der Ausgaben

für daS Fiskal-Jahr endend am IjO. Juni 1852.
verglichen mit denen für das gegenwärtige Fiskal
Jahr.

18'2 I8SI)
Die Abtheilung an sich s.l.st 2Z.251» V 0 72,»47 68
Landdici'st 86K.152 SU 079.M4 21
Indianer Zlnqcl.Henheilen 2.441,472 6IZ 1,018,4 M 17
«pcnsion«-:ln>t 2.Y24.72S öl 1.479.25,» 78
Census 1,1 Ik>,Mo (>U
Ver. St. wcrichtShöft 592.747 00 ü«7.5:i7 »l>
Oeff.nilicl'e Vaui.n 4M.275 0(1 456,975 «XI
Arme Wahnsinnige 1 (>,<»><> ()l> 9,928. 09
Ackcrbau Sialistik 6 l.0!> 01l 09
StaatkgefangnißimD.C. 199,099 v!>

.d4
Hierauseiklärt der Bericht die Ursache, warum

obiger Mehibetrag beim Kosten Uebeischlag sürnäch-
stes Fiskal-Jahr enlstehen müsse. Dann ael't er

zur gedrängten Auseinandersetzung dcr Operationen
jedes Bureaus besonders über.

DaS PcnsionS-Amt.
Die ganzeAnzahl von Personen auf den PensionS-

Rollen der Ver. Slaale» ist 19,756. Viele davon
sind wahrscheinlich todt. ES haben im l. und 2.
Vierteljahr 13.979 ihre Pensionen gezogen. Es
starben innerhalb dieses Jahres 846.

Wittwen von Revolution» etc. Soldaten.
Der während des Jahres für Pensionen ausgege-

bene Betrag bcläust sich auf 1.400,000 Thaler.
Lrnd-WarrantS.

Für RevclulionSdienst wurden erlassen 12,5>81 L?arrants.

lAi.Wt'
Das Landschenk,inaS-Eesetz vom s«. Sept. »»»o.

Die unter dem Gesetz bis zum 5. November be>

jeder Post langten neue an. Die ganze Anzahl von
Personen, welche, wenn sie am Leben wären, zu der
Wohllhat dieses Gesetzes berechtigt wäre, würde
über eine halbe Million betraqen. Der Commis
sioner glaubt nach den besten.'Mitteln in seinem Be-

reich, daß die ganze Wahl der Claimanten 250,000
sein wird. Daher ist das Gesetz bei Weitem daS
wichtigste und umfassendste LandschenkungSgesctz.
das je pafsirte. Der Sekretär des Innern hat daher
alle möglichen Vorsichtsmaßregeln getroffen, um
vor Betrügereien zu schützen. Er bittet ui» An>
stellung von 2 oder mehr Clerks zur Ausführung
drr durch das Gesetz entstandenen und cnlstehcnden
Arbeiten.

Oeffentliche Ländcreien.
Die Verbesserungen der Staatsländereien gehen

vorwärts und sind in niedreren Staaten vollendet.
Die Verkäufe öffentlicher Ländcreien im Ia! re

1849 belauf.» sich auf 1 Z29.9N2 77

4. Senember?S4 l'" 259.stlXi lM
Zu Verbesserungen ven Zliissen ie. 1:15.24« Ll
Cho.tan Certificate SÜ.VAS Ii»

Gesammtzahl der so belegten Acker ÜI
Während der erste» !Z Vieiteljahre 1850

sind verkauft 8W.V82 Ü2
Hilr M.rikaiiische üaiidwarrants I/i'Äi.lÄI <>»

Von Staaten ausgewählt uiiteiiu Akt ven lö ll Ü79M5 Sg
Choctan Certificate 4<i, !>>o 5,2

Zusammen H2,BIS,AtZS S2
Der Landveikaus hat in den letzte» 50 Jahren

durchschnittlich l'/, Million per Jahr eingebracht.
Der Commisnoner empfiehlt eine geringere Ermäß.
igung der Veikaufs - Bestimmungen des AkteS vom
4. September !841.

Mineral-Ländrreie».
Der Bericht bespricht die verschiedenen Vorschlä

ge zur Verfügung über diese Ländcreien, beweist kurz
und schlagend die Unzulänglichkeit des Verpachtens
derselben und empfiehlt das Eintheilen und Vetkau

i fen derselben in kleinen Theilen.

Unsere Beziehungen zu den Jndianerstämmen sor
dein die prompte und ernste Aufmerksamkeit des
Eongresses. Der Anschluß von Texas »nd der kürz
liche Vertrag mit Meriko haben gegen 124 000 In
dianer zu unserer Bevölkerung hinzugefügt. Ueber
die Indianer in Ealifornien und Neumeriko kannten
noch keine Nachrichten eintreffen, es find indessen
jetzt Agenten dorthin gesandt, sowie ein Aufseher und
drei Generalagenten in Oregon ernsnnt sind. Es
ist höchlich zu bedauern, daß keine Ermächtigung zur
Ernennung von Agenten in Neumeriko gegeben
wurde. Die Indianer jenes Landes, umfassend die
Eomanches, Navajoes, Utahs, ApacheS undTicoillos
sind die wildesten und gesetzlosesten innerhalb unserer
Grenzen. Sie haben seit vielen lahren Ein falle in
die benachbarten Provinzen Merikos gemacht, dje
Männer ermordet, und Weiber und Kinder in die
Gefangenschaft geführt. Wir sind diesem Vertrage
zufolge genöthigt, diese Gewaltthaten zu unterdrücken,
es ist daher nothwendig, Agenten unter jeneJndianer
zu schicken.

Hochstra? nach dem stille» Meer.
Es ist eine Straße nach dem stillen Meere vom

Mississippithale aus nothwendig, ob dies aber eine
Eisenbahn, Chaussee oder ein Bohlenweg sein soll,
kommt auf die Beschaffenheit des Landes an. Es
sollten daher schleunigst die nöthigen Vermessungen
veranstallct werden.

Ackerbau-Buren».
Nach einer Schilderung deS Nutzens und der

Nothwendigkeit der Förderung der Ackerbauintresscn,
wiederholt der Beucht die Empfehlung der Errich-
tung eine» Ackerbau BurcauS und deS Ankaufs eines

Merkwürdiges Unglück.

Ein merkwürdiger Unglücksfall ereignete sich neu-
lich zu Porter, in Jork Caunty, im Staat Maine.
Herr William Bilkford war auf die Jagd ausgegan
gen unv als er nach Hause zurück kehrte mil seiner
geladenen Flinte auf ver Schulter, die Mündung
nach unten gekehrt, begegnete er auf dem Wege einem
Füllen. In der Meinung daS Füllen möchte sich
verlausen, suchte er demselben zuvor zu kommen und
brachte seine Flinte von der Schulter herab, mit der
Münvung gegen seine Brust gekehrt, DaS Füllen
kehrte ihm den Schwanztheil zu und schlug mil sei
nen Hinleifüßen aus, traf dabei den Hahn, schlug
denselben zurück, unv als der Hahn wieder vorwäils
suhr unv gegen das Zündhütchen traf, wurde Feuer
geschlagen, die FlMte gieng los und die ganze La
dung fuhr ihm in die linke Brust; mehrere Sckrote
drangen ihm durch den Körper. C> lief eine Strecke
nach seiner Heimath. fiel aber erschöpft nieder. Ein

Arzt wurde schnell herbei gerufen, allein das Lehen
deS Unglücklichen konnte nicht gerettet werden und
er starb elf Stunden darnach. Er war etwa 26
Jahre alt und hinterläßt ci» Frau unv Kind.?
(Voik?frcund.) ,

Der Verkauf geistiger Getränke verboten.

Die Gesetzgebung des Staats Vermont hat bei
ihrer neulichen Sitzung alle früheren Gesetze, wo
durch der Verkauf geistiger Getränke regulirt wurde,
widerrufen und ei» neues Gesetz über diesen Gegen-
stand verfirgt, wovon Folgendes die Hauplvorkeh-
rungcn sind: ?

Der Verkauf berauschender Getränke ist unbedingt
verboten, ausgenommen zu medizinischen, chemischen
und llieaiantfcDr., Z.vrckr». Die Vorsteher der ver-
schikdencn Tauns bilden die LizenS Board ihrer re-
fpektiven TaunS uud mögen nickt mehr als zwei Per-
fönen in jeder derselben lizennrcn, um geistige Ge-
tränke nur allein zu medizinischen, chemischen und
mechanischen Zwecken zu verkaufen. Die Versteher
mögen alle von ihnen eitdeilte Lizenses widerrufen,
wenn sie es für schicklich erachten sollten. Kein
Wirth oder Grocerenhandler soll eine LizenS hadcn,
um geistige Getränke sogar für medizinische Zwecke
zu verkaufen, ?(,ib )

Nc«e Publikationen, ;c.

<Z»IZLV'S N(XIK,?Di« Januar-Nunmicr von

sonstigen Verzierungen sind ausgezeichnet. Die literarischen Liefe-

den ver muthlich ihre Meister loben?sett'st haben wir sie nicht
gelesen.

« vxixr: zieht rcuerNnzs wieder bcfcn-

Lerzierungen seinen S.'ebenbnl'lern nachstehe, macht es fast wieder

durch die Porziiglichkeil derselben auf. Manche von Grahams
Schreibern werden als die geiibtesten des Sand.'S gerechnet.

8 gefällt uns immer sehr wohl,
weit eS riet derart Lesestoff enthält, welcher berechnet ist das Herz
zu rerekeln und die Gedanken der Leser auf etwas Nützliches zu

a»S dem Leben Jesu und sonst gar manches Schöne, das wir aber

Schriften kosten drei Thaler des Jahrs. Mer aber

filrden ?Patriot" »nlerftkreibt und wünscht?Cartain'S Magazine,"

wollen wir eine Anzahl davon bestellen. Der Preis ist nur 12j
Cents.

1-IIK N Diese »orlrcssliche

> sichten so lrcfflich au?g.-stan.«, daß nur Derjenige, der sie sieht und

! 131 Mass,>i> Tl., Neu-lork, herausgegeben. Preis, 1 Thaler
de« Jahrs.

I-ttk: wevon wir in ei-

Mannigfalttgkeiten»

AcA'Jn Havana »var den letzten Nachrichten
zufolge alles ruhig und die Cholera hat ganz aufge-
hört.

KcK'Jn Plaqueniina, La., zersprang am Frei-
tage der Dampf Kessel in Johnsons Zucker-Hause.
wodurch fünf Neger gctödlct und eine große Anzahl
verwundet wurden.

Staate Ohio ist die Influenza in großer
Ausdehnung ausgebrochen. Mehre Mitglieder der

! Staats Convention sind davon befallen und deshalb
verhindcit, ihre Sitze einzunehmen.

furchtbare Orkan, welcher Cape Girar-
dcau ohnlängst in Tiümmer vcrwaudelt, hat auch
großen Schaden in Indiana, Illinois und Mississippi
angerichtet.

Richmand, Verginien, ist die Versamm-
lung. welche berufen war, den Präsidenten darüber
zu tadeln, daß er nicht in Boston den Riol habe
dänrpfen lassen, gänzlich fehl geschlagen. Nur drei
Personen waren zu Gunsten der Auflösung dcr
Union.

Soulouque von Hayti hat seinen Un>
terthanen empfohlen, kein Salzfleisch zu essen, weil
eS die Cholera befördere. Das Herrschen der Cho-
lera auf Jamaica hat die Hayner in große Bestürz
ung gefetzt.

diesem Jahre sollen 10?l2 Mormonen
Aelreste die Ver. Staaten als Missionäre veilassen
haben und sind theils nach Frankreich, Dänemark,
England, Italien, Schweden und emige nach den
Sandwichinseln gegangen, um die Grundsätze der
Mormone» zu predigen.

Laneaster stürzte das dreizehn Monate
alte Kind der MrS. Breeding am Mittwoch wäh-
rend die Mutter mit Waschen beschäftigt war, in
einen Kessel mit siedendem Wasser und wuide so
schrecklich verbrannt, daß es einige Stunden darauf
starb.

Nichniond wurde in einer Veisamm-
lung für die Abbrecbung des Verkehrs mil dem Nor-
den ein Beschluß angenommen, sich keiner nöidlichen
Producte und Fabiikale zu bedienen, und den ganzen
Staat von Virginien aufzufordern, denselben Weg
einzuschlagen.

Carlisle. 7. Dcc. Ein zerstörendes Feuer
brach vorige Nacht hier aus und eine deutsche Fami-
lie. bestehen aus einem bejahrten Manne, seiner Frau
>i»d Tochter, wurden zu Tode gebrannt. Die Leich-
name, ganz zu Asche verbrannt, wurden auS den

rauchenden Ruinen genommen und heute alle drei
in ein Grab gelegt. Der Name der verbrannten Fa-
milic war Deck.

Louisville. l?. Dcc. Wir vernehmen, daß
in Centersille. Miss,, ein Teufel in Menschengestalt
NamenS Campbell den Franz Buckler in seinem ei-

I genen Hause ermordet. 7000 Thaler geraubt und
!dann das Haus, um seine Schuld zu verbergen, an-
gezündet hak. Der Verbrecher ist gefangen genom-

l men und festgesetzt.
Waschington. 12, Dezbr. ?Der Comissär für

! Pensionen veiöffciitlicht, daß gemäs des Bounty
land Gesetzes in den Fallen, wo ein Substilut die
Dienste leistete, der letztere zum Landgeschenke be-
rechtigt ist; und daß Marinesoldaten, die in einem
der durch das Bountyland Gesetz bezeichnetenKiiege
dienten, Anspruch auf Land haben, aber kein See
mann und keine Person, die zur eigentlichen Marine
gehören.

Sechzig Tage ohne Speise, Die ~Li
vingston Union" erzählt, daß Abraham von Auter,
welcher am 1, Dec, dieses Jahre zu Mount Morris,
im 60 Jahre gestorben ist. im Februar dieses Jahres
von einer sct lagartigen Besinnung befallen wurde,
so daß er keine Speisen verschlucken konnte. Erlebte
hierauf noch 60 Tage, in denen nichkS über seine
Lippen kam als klareS Wasser.

Die gemeinsame M ii t te r. Recl »et man,
daß ein Acker nur zwei Personen ernährt, so haben

! Europa und Amerika Platz genug um mehr, als das Vie>hundertfachste
Vie>hundertfachste der ganzen jetzt lebenden Beoöl-

l kerung des Erdballs mir Nahrung zu versehen. Nun
ist noch Asien. Afrika und Australien da. Es ist
wiit hin. bis die Erde übervölkert fein wird. Wenn
Menschen jetzt verhungern, ist es nur der Mensche»
Schuld.

Ein neuer Trick von Betrügerei. Der
Boston Traveller erzählt, daß am vorigen Sonna-
bend ein Broker in der State Straße eine telegraphi
sche Depesch von einer Person empfangen hat. in wel-
cher eisucl t wurde, eine gewisse Note von 500 Thaler
auf Präsentation sofort zu bezahlen. Die Note
wurde präsentirt und bezahlt, es wurde nachher ,»t

deckt, daß die ganze Geschichte, telegraphische De-
pesche undalles, duichwkg ein Betrug war.

Eigen thümlicher V ergist u ngssa 11.?ln
Aiion, Ohio, wurde vor wenigen Tagen ein Knabe,
der bei dem Genusse eines Apfels einen Wxrm mit
verspeist hatte, vergiftet. Gleich »ach dem Genusse
fing der Mund an zu schwellen und zwei Stunden
nachher war er todt. Man fand bei Untersuchung
der Ueberrestc des Apfels, daß in demselben ein Wurm
unter dem Namen Tausendfuß bekannt, befindlichgewesen.

Kannibalisch ?ln einer Restauration in C i n-
cinnati geriethen zwei junge Leute mit einander in
eine» Disput der zu Schlägen führte. Wahrend des
Handgemengs sielen Beide zu Boden und sie gingen
so wüihend miteinander um. daß der eine dem an
der» eine Seite der Nase vollständig ab biß und in
die Stiibe ausspie. Nur mit Mühe konnten sie ge-
trennt werden.

Ein menschliches Skelett von ungewöhn-
licher Größe wurde zu Hirsimus, N. I. begraben
unter Austerschaalen von ungeheurem Umfange
funden. Es wurde in sitzender Stellung entdeckt
und ist ohne Frage der Körper eines Indianers aus
der alten Zeit, der mindestens 8 Fuß hoch gewesen
sein muß. Ter Schädel mißt 15 Zoll von der Na-
sen Wurzel über den Scheitel bis zum Hinter-Kops-
Knochen. Die Zahne sind vollständig und wohl er-
halten.

Wichtigkeit von einer Stimme.
Bei der neulich,» Wahl im Staat Ohio wurde

ein Mitglied der Gesetzgebung mir einer Mehrheit
von einer Stimme erwählt, und dieses Mitglied
sagt man, kann die Wahl eines Ver. Staaten Sena>
tors entscheiden.

Kalifornien, Ein Hr. Johnson, der letzten
Mai mit einer reichen Goldladung aus Kalifornien
nach Bangor in Maine zurückkehrte, ist auf Regui-
silion des Gouvernörs von (Kalifornien wegen Be
raubung und Ermordung eines Mannes wahrend
feines Aufenthalts in Eolifornien verhaftet woiden.
Zwei Andere wurden dieses Moides beschuldigt, ver
urtheilt und gehangen, nachdem Johnson schon zu,
rückgckchrt war; neuerdings sollen jedoch Nachwci-
sungen erhallen worden sein, die über Johnson'S
Schuld keinen Zweifel übrig lassen.

Haus- und Landwirthschaft.

Außerordentliche Anfbewahrnng vo» Aepfel«.
vi» Sorr.sxond.nl cincr englische» Zriiung ih.-il, ftlgcnden Be-

richt mir vo» einer auß.rcrdenllichcn Aufbewahrung ron Acpsein.
Er sagt:?

"Zch schicke Ihnen einen Apfel, welchen ich im H»bst von 1848
von incinen» Nachbar kaufte. Unter andern wurde derselbe in mei-
nem Keller in offene Fäl-cr gcihan. und um ungefähr den Istcn
Januar 1849 las ich dieselbe» aus und bewahrte drei BSrrel« da-

sie in eine Kiste mil abwechselnden Lagern vo» lrockenem liichen-
Sägmietl xackte. Die Kiste Halle ein Schloß mil einem Schlüssel
nnd blieb geschlossen, ausgenommen wann wir Aexfel zum Gebrauch
herauknahinen.

die Acpfel ausziil.sen und jene Kiste wieder mit SSgeniehl und Aep-

feln aiijiifilNe». Al» wir die Kiste aufschlössen und daS Sägemehl

Äiste, säinniilich vollständig gesund. Die Aexfel, die ich Ihnen
schicke, da sie in einen, wanne» Zimmer gehatten wurden, haben,

Aepfel."
' bab. zuw-

Beschaffenheit der Milch.
ES ist nicht immer das große MaS a» Milch, sondern vielmehr

im Buttern gefunden, dali eine feiner best.» Kühe ebenfeviel

dasselbe MaZ Milch per Tag lieferte». ?(,'lmerikai ischer Bauer.)

Gelbe Nüben n»d Mangel Wurzel.

staunlüh?von 409 bis 1009 Busch, l per Acker, und ihr Werth

wird. Ungefähr zwei Psnnd Samen sind für einen Acker noth-
wendig, und sie kosten in den Stohrs gewöhnlich K1,50 bis K2.90

ten nnd von Zeit zu Zeit zwischen den Reihen den Beden durch

werden die Gelberllben viel als Kurier für Pferde, Ockfen und

Schweine benutzt. Sie sollten gekocht oder »bgedanift werde», oder

recht behandelt, und sie wacksen auch schon cher auf Lehmboden.

der gesäet und Ij Zell tief b.'dectl werden. Man sAet zu selben
Zeit wie Gelberübe»?drei Pfund Samen auf den Acker?^Preit

Wachöthuttl der ZZer. Staaten.
ES sind von siebenzehn Staaten die EensuS Be-

richte schon eingegangen. Dieselben weisen seit 184 V
einen Zuwa.-lS an Bevölkerung von!), IÜV.KW See-
len aus. Diese würden, zu der Bevölkerung von
17.ll!)ü ASA gezahlt, welche der Census vor lt) Jah-

ren ausgewustn, allein schon 20 224,221 ausmachen.
Wenn wir die Zunahme der übrigen I!j Staaten in
gleichem Maaße annehmen, so wurde die Bevölker-
ung der Äer. Staaten, mit Ausnahme von Ealifor-
nien. Oregon und Utah etwa 2!t Millionen betragen.
Uneinigen Staaten ist der Zuwachs unglaublich rasch
gewesen, in andern dagegen sehr unbeträchtlich. Main«
mit 012 000 Eimvobnnn hat in 10 Jahren einen
Zuwachs von I 10 207. Massachusetts mit 1 Million
Einwohnern von 220 172. Conneclilut mit 286,00 t)

Einwohnern von 05» 575. also alle drei einen Zu-
wachs von mehr als 20 Procent gehabt. Pennsvl.
vanien hat eine Bevölkerung von mehr aIS 2 iIOO.OOO
Seelen mithin einen Zuwachs von pro Cent und

Ohio hat bei 2 Millionen Einwohnern einen Zu.
wachs von 40 pro Cent. Wisconsin, welches vor
>0 wahren 30 000 Einwohner zählte, hat jetzt deren
350000. Der Distrikt Eolumbia dagegen hat bei
50 000 Einwohnern nur um 7000, Nord Carolina
bei 800 000 nur UNI 40.581. Süd Carolina bei 639.-
099 Einwohner und nur 44,70! zugenommen. Der

' Staat Georgia, dessen gegenwärtige Bevölkerung t
Million ist. hat 308,608, also 45 pro Cent zugenom.
men. Nach den bis jetzt eingegangenen Berichten ist
der durchschnittliche Zuwachs an den Ver. Staaten
30 pro Cent, der niediigste Zuwachs ist in Süd Caro-
lina, nämlich 8 pro Cent unter dem durchschnittlichen
Zuwachse der Ver. Staaten. In den nördlichen
Staaten ist der Zuwachs durchschnittlich 20 pro Cent
gewesen, während der Westen reißende Fouschritte
gemocht hat.

Bon den ältern Staaten sind Pennsylvanien und
Ohio diejenigen, welche die raschesten Fortschritte ge»
macht. Das Gedeihen und Wachsthum der Ver.
Staaten ist ohne Beispiel in der Weltgeschichte.
Dank seiner srcien Institutionen.

Gutes in der Nähe von Waschington, das unter

Aufsicht dcS Bureaus bewirthschaftet »Verden svllte.
<srns»S.

Der Bericht sagt, daß die durch das Gesetz be-
stimmten Anordnungen für Aufnahme des 7. Census
getroffen sind, und tie täglich einlaufenden Berichte
zeigen, daß die Arbeit in der scstgesctzlcn Zeit und

höchst umsichtig vollendet sein wird.
Mexikanische Grenzvermessung.

Die Grenz.Commission hatte am 1. Febr. nach
Legen von temporären Grenzsteinen auf einer Strecke
von 30 Meilen von dcr Vereinigung des Gila und
Colorado Flusses aus?bis zum l. Nov. vertagt,
und wird ohne Zweifel um die bestimmte Zeit, ihre
Arbeiten wttder aufgenommen haben.

Oeffentliche Gebäude.
Da das Material zu dcm Capitol, zum Weißen-

Haufe, dem Schahamte, zerbröckclndcr Sandstein ist,
so cmpfielt der Bericht, daS Schatzamt anstreichen
zu laßen, wie dick bereits mit den ersten beiden Ge
bauten geschah. Ferner empfielt er Vollendung
beider Flügel deS Patens-AmtS und Ueberwcifung
derselben an die Abtheilung des Innern.

Wasserleitung in der Ttadt.
Schließlich empfiehlt der Bericht zum Schutze der

Gesundheit und gegen Feucrsgefahr die Leitung von
gutem Wasser in die Sradt. und daS Pflanzen von
Bäumen auf den öffentlichen Plätzen.

Een. Scott'S Bericht
über die Armee ewpfiehll die Errichtung zweier neu
en Dragoncrrcginientcr oder berittener Schützen, so
wie eine Vermehrung dcr Infanterie, um die Gren-
zen gehörig beschützcn zu könncn.


